
much could have een omıiıtted wıthout harm to the general a1m an PUrpDOSC
of the book

Although Father WILTGEN d1savows it. OIl  D cannot help havıng the impression
that there 15 VerYy definite theme runnıng through the book thıs 15 German
councıl, whose sStrategy, INANOCUVCIS, Aan! Campa1gns WEIC planned, promoted,
and achıieved under the leadershiıp of the spokesmen of the German hierarchy.
it 15 1n the verification of thiıs thesıs that Father WILTGEN 111 encounter hıis
most redoutable opposıtion; LOr, ıt 15 OILC thing tO highlight the theme by isolatıng
certaın centers of that WETITC operatıve at the Council; iıt 15 quıte another
to maıntaın it 1n the face of all the centers of that exerted their intluence.
Ihe book suffers trom t00O concentrated selectivity of those tacts that to
establish hıs theme, without, at the 54a1l Cc tıme, emphasizing properly those that
miılıtate agaınst ıt

Missiologıists 111 be interested 1in the brief, but intormative account of the
background of the proposıtion the m1Ss10nNns: c 256

Esopus, New York arl Hoegerl! SS.R

Der Zukunftsbezug ın der Verkündigung. Bearbeitet VOIN Josef old-
brunner Schriften ZUT Katechetik, Band 4) Kösel- Verlag/München
1964 161 .. 10,50; kart. 5,50

Die Eschatologie, der dıe Theologen seıt einiger eıt besondere Auftmerk-
samkeıt zuwenden, erweiıst sich 1n der Verkündigung als eines der IThemen, dıe
durch historisch bedingte Belastungen besonders beeinträchtigt sind. Auf dıesem
Gebiet spielen Vorurteile ine besonders große Rolle, un! infolge VO  - schiıefen
Vorstellungen entstehen unnoötigerweise manche Zweiftel un! Schwächungen des
Glaubensimpulses.

Angesichts dieser Tatsache ist begrüßen, daß ın dem vorlıegenden
Sammelband ine Reihe VO  =) allerdings ungewöhnlich verschiedenartigen
Aufsätzen diıesem Themenkreis zusammengefaßt ist Da die Aufsätze 1mM Laufe
VO  > tast Jahren erschienen SIN!  9 ware ın uNnseTCET schnellebigen eıt AaNSC-
bracht, wWenn der Herausgeber das Datum der Erstveröffentlichung angeben
wurde. Dies gäbe die Möglichkeit, die Aufsätze eın wenıg mehr auf dem
Hintergrund ihrer Entstehungszeit sehen. urch das Alter verlieren s1e ja
nıcht hne weıteres Aktualıtät. Der alteste Aulisatz, der VO  w} Eugen WALTER,
scheint mM1r zugleich der Wichtigste se1n. Ob allerdings iıne noch stark VO  - der
früheren Jugendbewegung her gepragte Adventsansprache (139—142 heute noch
erträglich ıst, un!: ob s1e mehr als historisches Interesse verdient, WaScC ich
bezweifeln. Besondere Beachtung verdienen außer dem genannten die Beiträge
VO  -} ITheodor FILTHAUT, Heinrich SPAEMANN und tto BETZ Prediger und
Katechet finden 1n diıesem Bändchen vielfaltige Anregungen.
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